
Nicht nur die Fische, sondern das gesamte Ökosystem sieht der BUND massiv 
gefährdet. Foto: Robert Lehr

Während der Arbeiten sollte der Be-
reich weiträumig umfahren werden. 

Foto: ebwo AöR

BUND WORMS: Rund 50 tote Fische stehen für ökologische Katastrophe in der Pfrimm 

Gewässer drohen zu kollabieren!

Derzeit findet in den Wormser 
Gewässern fast unbemerkt eine 
ökologische Katastrophe statt: In 
der Pfrimm zwischen dem Wehr 
„Ochsenklavier“ und Worms-
Pfeddersheim wurden vom 
BUND rund 50 tote Fische ent-
deckt. 

Die jüngste Veröffentlichung 
des städtischen Amtsblatts am 
7. August macht das Ausmaß der 
ökologischen Krise offiziell. Als 
langjährige Bachpaten für die 

Pfrimm und den Eisbach warnt 
die BUND-Kreisgruppe Worms 
vor einem drohenden Kollaps 
der Gewässer.

Gewässer trocknen aus
Das Sterben vor unserer Haus-

tür ist kein lokaler Einzelfall. In 
ganz Rheinland-Pfalz führen Bä-
che und Flüsse infolge der Kli-
makrise extremes Niedrigwasser 
und heizen sich massiv auf. War-

mes Wasser kann kaum noch 
Sauerstoff speichern. Die Folge 
ist ein qualvoller Erstickungstod, 
der das gesamte Ökotop Bach be-
droht. Hierzu äußert sich Micha-
el Leukam, Vorsitzender der 
BUND-Kreisgruppe Worms, be-
sorgt: „Viele Bürgerinnen und 
Bürger sehen beim Spaziergang 
nur das niedrige Wasser, ahnen 
aber nicht, dass unter der Ober-
fläche bereits das Sterben einge-
setzt hat. Wenn wir jetzt nicht 
umsteuern, verlieren wir nicht 
nur die Fische, sondern gefähr-
den das gesamte Ökosystem. Die 
Pfrimm und der Eisbach ringen 
gerade buchstäblich nach Luft.“

Einleitungen verschärfen 
das Problem

Ein oft übersehener Faktor ist 
die Einleitung von Abwasser. 
Oberhalb des betroffenen 
Wormser Flussabschnitts leitet 
die Kläranlage Monsheim (Ab-
wasserzweckverband Mittleres 
Pfrimmtal) das gereinigte Ab-
wasser von 27 Gemeinden in die 
Pfrimm ein.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

WORMS: Straßenunterhaltungs- und Markierungsarbeiten am 15. und 16. August

Andreasstraße voll gesperrt
Die ebwo AöR führt am Sams-

tag und Sonntag, dem 15. und
16. August, in der Andreasstraße 
Straßenunterhaltungs- und Mar-
kierungsarbeiten durch. Die 
Maßnahmen dienen der Instand-
haltung der Fahrbahn sowie der 
Erneuerung der Fahrbahnmar-
kierungen und können aus-
schließlich unter Vollsperrung 
erfolgen.

Die Andreasstraße ist während 
dieses Zeitraums für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt. 

Die Umleitung erfolgt über 
die Valckenbergstraße und den 
Willy-Brandt-Ring und wird für 
das Wochenende entsprechend 
ausgeschildert.

Die ebwo AöR bittet die An-
wohnenden sowie die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis 
und Beachtung der veränderten 
Verkehrssituation. 

Es wird empfohlen, den be-
troffenen Bereich während der 
Arbeiten nach Möglichkeit weit-
räumig zu umfahren.
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Dienstag bis Freitag, 9.30 bis 12.30 Uhr
Nachmittagstermine auf Anfrage!

Kostenlose Parkplätze direkt vor dem Laden.
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Dachfenster-
Renovierung nach Maß!

Fachmann für Innenausbau

• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster

passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz-

und Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne 
Aussichten Besuchen Sie unsere 

Ausstellung!
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Seit
über

20
Jahren

Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

Kostenlose Beratung vor Ort und Hol-/Bringservice
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Polstermeister Gunther Kramer

* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
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Neuwagen



A 61/Worms (ots) – Eine 25-
jährige Fahrerin eines PKW 
befuhr am Montag gegen 17.17 
Uhr die A 61 in Richtung Sü-
den und wollte an der An-
schlussstelle Worms-Zentrum 
auf die B 47 in Richtung Mons-
heim abfahren, so eine Mel-
dung der Polizei. 

Hierbei sei die junge Frau 
mit zu hoher Geschwindigkeit 
in die Kurve gefahren, habe 
die Kontrolle über ihren Fiat 
verloren und sei nach rechts 

von der Fahrbahn abgekom-
men. Dort habe sich das Auto 
mehrfach überschlagen. Der 
Fiat sei anschließend auf rech-
ten Fahrzeugseite liegenge-
blieben. 

Die 25-Jährige sei vom Ret-
tungsdienst in ein Kranken-
haus verbracht worden. An 
ihrem nicht mehr fahrbereiten 
Auto, das abgeschleppt worden 
sei, sei ein Totalschaden ent-
standen, den die Polizei auf ca. 
5.000 Euro schätzt.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V.

Die Wormser Prinzengar-
de Gloria 02 e.V. lädt ein zur 
„Großen Rat“-Sitzung am 
heutigen Mittwoch, dem
12. August, um 19 Uhr, beim 
TuS Weinsheim, Heuweg 20, 
67551 Weinsheim.

Walk & Talk
Am heutigen Mittwoch, 

dem 12. August, um 18.30 
Uhr, findet zum 2. Mal das 
regelmäßige Mittwochs-An-
gebot „Walk & Talk“ des Ham-
burger Tor e.V. unter der Lei-
tung von Nicole Lehn-Assel 
statt. Start und Ziel ist das 
Hamburger Tor, Bärengasse 
17–19. Gemeinsam will man 
sich bewegen und etwas für 
die Gesundheit tun. Nordic 
Walking, Walking, Gymnastik 
und Atemmeditation und et-
was Yoga bilden den Schwer-
punkt. Es stehen verschiedene 
Strecken zw. 6 km und 8 km 
zur Auswahl. Weitere Infos 
unter www.hamburger-tor.de

Katholischer Frauenbund 
feiert Sommerfest 

Der Deutsche Katholische 
Frauenbund feiert am heuti-
gen Mittwoch, dem 12. Au-
gust, um 18 Uhr, im Haus am 
Dom das traditionelle Som-
merfest. Hier sind alle, die 
mitfeiern wollen, herzlich 
eingeladen. In lockerer Atmo-
sphäre wollen wir feiern und 
gute Gespräche miteinander 
führen. Wer möchte, kann 
gerne etwas für das Buffet 
mit beitragen. 

Stammtisch 
Senioren-Union 

Am morgigen Donnerstag, 
dem 13. August, um 17 Uhr, 
trifft sich die Senioren-Union 
der Wormser CDU im „Brau-
haus 12 Apostel“ in der Alzey-
er Straße 31, 67549 Worms, 
zu ihrem Stammtisch. Gäste 
sind wie immer herzlich will-
kommen.

Blutspende-Termin im 
Klinikum Worms

Am morgigen Donnerstag, 
dem 13. August, findet von
10 bis 12.30 Uhr sowie von 
14 bis 17 Uhr ein Blutspende-
Termin im Klinikum Worms 
(Mehrzwecksaal im Foyer) 
durch die Transfusionszen-
trale der Universitätsmedizin 
Mainz statt.

TERMINE

Zwischen dem Wormser Hauptbahnhof und Bensheim wird ein Schienener-
satzverkehr für die RB 63 eingerichtet. Foto: Robert Lehr

ÖPNV: DB InfraGO erneuert Weichen zwischen Hofheim (Ried) und Lorsch / RB 63 muss entfallen / RB 62 nicht betroffen

Zugausfälle und Ersatzverkehr stehen an

Grüne unterstützen 
SPD-Kandidat

An den beiden Wochenenden 
22. und 23. sowie 29. und 30. Au-
gust entfällt die Linie RB 63 zwi-
schen Bensheim und Worms 
Hbf. Ein Ersatzverkehr mit Bus-
sen wird eingerichtet.

Zusätzliche Ersatzbusse
Wichtiger Hinweis für die 

Erreichbarkeit von Riedrode: 
Aufgrund der verkehrlichen Si-
tuation kann Riedrode nicht an 
den durchgängigen Ersatzver-
kehr zwischen Bensheim und 
Worms Hbf angebunden wer-
den. Als Ersatz verkehren zwi-
schen Riedrode und Bürstadt zu-
sätzliche Ersatzbusse, die als Zu- 
und Abbringer für die Ersatz-
busse der RB 63 fungieren und 
zeitlich auf die Abfahrts- und 
Ankunftszeiten der Busse in 
Bürstadt abgestimmt sind.

Die Bahn bittet die Reisenden, 
mehr Reisezeit einzuplanen und 
die Aushänge vor Ort an den be-

treffenden Bahnhöfen zu beach-
ten. Informationen erhält man 
unter www.bahn.de/aktuell

Ferner können Bahnverbin-
dungen in der Reiseauskunft auf 
www.bahn.de und in der DB Na-
vigator-App abgerufen werden.

Da die Haltestellen des Ersatz-
verkehrs (EV) zum Teil nicht di-
rekt an den jeweiligen Bahnhö-
fen liegen, sind bitte zu beach-
ten, dass die Lagepläne der Bahn-
höfe inklusive der Kennzeich-
nung der EV-Haltestellen unter 
www.bahnhof.de zu finden sind. 
Darüber hinaus können die Fahr-
zeiten des Ersatzverkehrs von de-
nen des Zugverkehrs abweichen.

Weitere Rückfragen zur Bau-
maßnahme und damit verbunde-
ne Einschränkungen in den Ver-
kehrsgebieten von Rheinland-
Pfalz, Saarland, Hessen und Ba-
den-Württemberg kann man per 
E-Mail an verkehrsmeldungen.
mitte.rv@deutschebahn.com sen-
den.

Fortsetzung von Seite 1

Gewässer drohen 
zu kollabieren!
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„Bei einem durchschnittli-
chen Wasserverbrauch von 120 
Litern pro Person fließen ge-
schätzte 3,8 Millionen Liter Ab-
wasser aus der Anlage jeden Tag 
in den Bach“, rechnet Michael 
Leukam vor. 

Extreme Trockenheit
„In Zeiten extremer Trocken-

heit besteht das Flusswasser un-
terhalb des Klärwerkes zu einem 
nicht unerheblichen Teil aus die-
sem Abwasser.“

Selbst modern gereinigtes 
Wasser transportiert Nährstoffe 
und Bakterien in den Bach. Bei 
deren Abbau wird dem ohnehin 
strapazierten Gewässer weiterer 
Sauerstoff entzogen.

Entnahmeverbot
wird unterstützt

Der BUND unterstützt aus-
drücklich die von der Stadtver-
waltung per Allgemeinverfü-
gung am 7. August erlassenen 
Schutzmaßnahmen für die ge-
samte Pfrimm sowie den ge-
samten Eisbach in der Gemar-
kung Worms:
–  Die Entnahme von Wasser ist 

für die gesamte Pfrimm sowie 

den gesamten Eisbach in der 
Gemarkung Worms untersagt.

–  Die Untersagung umfasst auch 
die Entnahme durch Eigentü-
mer der an die Gewässer an-
grenzenden Grundstücke und 
die zur Nutzung der Grundstü-
cke Berechtigten

–  Ausgenommen von den Unter-
sagungen ist die Entnahme ge-
ringer Mengen mit Handgefä-
ßen

BUND fordert 
ein Umsteuern

Michael Leukam fordert die 
weitere Renaturierung der 
Fließgewässer. Denn naturna-
he Gewässer mit unterschiedli-
chen Wassertiefen und Einstau-
ungen halten das Wasser in der 
Fläche, erhöhen den Grund-
wasserspiegel und bieten den 
Wasserlebewesen Rückzugsräu-
me auch in Trockenphasen. 

Strenger Klimaschutz 
nötig

Darüber hinaus fordert Leu-
kam einen konsequenten Kli-
maschutz, um eine weitere 
Versteppung unserer Land-
schaft zu verhindern.

Ausschlaggebend für die 
Entscheidung sind nach Anga-
ben der Grünen die inhaltliche 
Nähe in zentralen Fragen. „Ti-
mo Horst wäre ein guter Ober-
bürgermeister für unsere 
Stadt“, erklärt Anna Biegler, 
Co-Vorsitzende der Wormser 
Grünen. Die Grünen hatten 
sich lange bedeckt gehalten, ob 
sie bei der Wahl der OB-Wahl 
am 13. September Timo Horst 
(SPD) oder Stefanie Lohr 
(CDU) unterstützen. 

„Wir haben mit beiden lange 
und vertrauensvoll gesprochen 
und sehr genau überlegt, wer 
unseren Vorstellungen für die 
Zukunft dieser Stadt am nächs-
ten kommt“, so Biegler weiter. 
Besonders wichtig seien die 
klare Absage an ein Gewerbe-
gebiet am Hohen Stein und an 
die Krankenhaustangente. 

„Die klare Position auch von 
Timo Horst in dieser Frage war 
für unsere Entscheidung ein 
wesentlicher Punkt.“

PKW überschlägt sich mehrfach

Der heutigen Ausgabe liegt – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgendes Prospekt bei:



Christine Schneider ist Ministerin für 
Landwirtschaft, Weinbau, Umwelt 
und Forsten des Landes Rheinland-
Pfalz. Foto: MLWUF/Lahousse

HEINRICH-VÖLKER-BAD: Wasseraktionstag für Senioren am 17. August 
von 12.30 bis ca. 15.30 Uhr / Anmeldung erbeten

Bewegung, Gesundheit und 
geselliges Miteinander

Im Rahmen der „WATCH 
OUT“-Kampagne organisiert die 
Fachstelle für Senioren und In-
klusion in Kooperation mit der 
Freizeitbetriebe Worms GmbH 
am Montag, dem 17. August, von 
12.30 bis ca. 15.30 Uhr, einen 
Wasseraktionstag für Senioren. 
Sie können dabei einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag 
im Heinrich-Völker-Bad mit Be-
wegung, Gesundheit und gesel-
ligem Miteinander in angeneh-
mer Atmosphäre erleben.

 Das Programm umfasst akti-
vierende Übungen an Land so-
wie eine etwa 30-minütige Was-
sergymnastik-Einheit unter An-
leitung einer Aquatrainerin. Be-
reits vor dem Gang ins Wasser 
sorgen leichte Bewegungs-
übungen dafür, Kreislauf und 
Wohlbefinden in Schwung zu 
bringen.

Anmeldung erbeten
Da die Teilnehmerzahl auf 

20 Personen begrenzt ist, ist 
eine Anmeldung erforder-
lich. Für die angemeldeten 
Teilnehmer entstehen keine 
Kosten.

 Neben dem sportlichen 
Angebot steht auch die Ge-
sundheitsvorsorge im Fokus: 
Das Gesundheitsamt Alzey-
Worms und das Klimaanpas-

sungsmanagement der Stadt 
Worms informieren und beraten 
rund um die Themen Hitze- 
und UV-Schutz und geben wert-
volle Tipps für mehr Sicherheit 
und Gesundheit an sonnigen 
Sommertagen.

Erste UV-Index-Tafel 
in Worms 

Passend dazu wird mit der 
„WATCH OUT“-Kampagne die 
erste UV-Index-Tafel in Worms 

eingeweiht. „WATCH OUT“ ist 
eine Präventionsinitiative der 
Deutschen Krebshilfe und der 
Arbeitsgemeinschaft Dermatolo-
gische Prävention (ADP). 

Das Projekt klärt mit Hinweis-
tafeln und dem UV-Index vor 
krebserzeugender UV-Strahlung 
in Bädern, an Seen und in Sport-
stätten auf, um das Hautkrebsri-
siko zu senken.

Geänderter Zugang zum 
Heinrich-Völker-Bad

Wegen Sanierungsarbeiten 
erfolgt der Einlass ins Freibad 
aktuell über die Carl-Villin-
ger-Straße (Höhe Monshei-
mer Straße). Die gewohnten 
Parkplätze an der Alzeyer 
Straße stehen weiterhin zur 
Verfügung. Zusätzlich hat die 
Stadtverwaltung gegenüber 
dem Übergangseingang zu-
sätzlich Parkflächen in der 
Carl-Villinger-Straße einge-
richtet.

Kontakt für Rückfragen und 
Anmeldung für Wassergym-
nastik:
Sarah Matzke, Telefon 06241/
853-2712, Sabine Sieme, Tele-
fon 06241/853-5713, Fachstelle 
für Senioren und Inklusion, E-
Mail gemeindeschwesterplus@
worms.de

HERRNSHEIM: Stephanie Lohr lädt zum Austausch mit Staatsministerin Schneider 
morgen um 17.30 Uhr im Weingut Müsel

Zur Zukunft der Landwirtschaft 
Wie kann Landwirtschaft in 

Worms auch künftig erfolgreich 
wirtschaften? Welche Unterstüt-
zung brauchen die Betriebe vor 
Ort und welche Rahmenbedin-
gungen sind notwendig, damit 
Weinbau und Landwirtschaft 
auch in Zukunft eine starke Rol-
le in unserer Stadt spielen? 

Über diese Fragen möchte 
Bürgermeisterin und Oberbür-
germeisterkandidatin Stephanie 
Lohr gemeinsam mit Landwir-
tinnen, Landwirten, Winzerin-
nen und Winzern ins Gespräch 
kommen.

Dazu lädt sie am morgigen 
Donnerstag, dem 13. August, 
gemeinsam mit der rheinland-
pfälzischen Landwirtschafts- 
und Weinbauministerin Christi-
ne Schneider zum Landwirt-
schaftsdialog in das Weingut 
Müsel nach Worms-Herrnsheim 
ein. Beginn ist um 17.30 Uhr.

Eingeladen sind Landwirtin-
nen und Landwirte, Winzerin-
nen und Winzer sowie alle Inter-
essierten.

„Unsere Landwirtschaft und 
insbesondere unser Weinbau 
stehen vor großen Herausforde-
rungen. Steigende Kosten, zu-
nehmende Bürokratie und die 
Folgen des Klimawandels ver-
langen den Betrieben viel ab. 
Umso wichtiger ist es, miteinan-
der im Gespräch zu bleiben und 
gemeinsam Lösungen für die 
Zukunft zu entwickeln“, sagt 
Stephanie Lohr.

Der Landwirtschaftsdialog bie-
tet Gelegenheit, aktuelle Ent-
wicklungen in der Agrar- und 
Weinbaupolitik zu diskutieren 
und die neue Staatsministerin 
persönlich kennenzulernen. Im 
Mittelpunkt stehen dabei vor 
allem die Erfahrungen und An-
regungen aus der Praxis sowie 
die Frage, wie Land, Stadt und 
Betriebe gemeinsam gute Rah-
menbedingungen für die Zu-
kunft schaffen können.

Die Gratiszeitung 
für das

Nibelungenland
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Ali Kesler
Oberbürgermeister-Kandidat für Worms
––––––––––––––––––––––––––––––––
Für ein sicheres, sauberes und erreichbares Worms.

Sicherere Stadt

Saubere Straßen

Erreichbares Rathaus

Starke Wirtschaft 

Mehr Bürgernähe

Damit Worms
wieder lächelt

✔

✔

✔

✔

✔

Die Tafeln sollen über die 
UV-Risiken informieren.

Foto: Deutsche Krebshilfe



Nach einigen herausfordern-
den Jahren kehrt die Volksbühne 
Worms 1908 e.V. in der Würdt-
weinstraße im Oktober 2026 in 
neuem Glanz und mit neuer 
Energie zurück in die Wormser 
Kulturlandschaft. Die Volks-
bühnme musste in den vergan-
genen Jahren gleich mehrere 
einschneidende Zwangspausen 
verkraften: Zunächst konnte auf-
grund der Corona-Pandemie ab 
2020 kein regulärer Spielbetrieb 
mehr stattfinden. 

Das 2022 neu gestartete Sai-
sonstück „The Suite Surrender“ 
fand 2023 ein jähes Ende, als die 
bei einer Begehung festgestell-
ten gravierenden Brand-schutz-
mängel die sofortige Schließung 
der Räumlichkeiten zur Folge 
hatten. Die dritte und letzte Staf-
fel des Saisonstücks konnte so-
mit nicht mehr gespielt werden.
Trotz dieser schwierigen Phase 
blieben der Vorstand und die 
Mitglieder motiviert, dem Verein 
verbunden und vor allem ent-
schlossen, die Zukunft der tradi-
tionsreichen Volksbühne Worms
1908 e.V. zu sichern.

Sicherer und 
ästhetischer

Der Vorstand nutzte die 
Brandschutzertüchtigung be-
wusst, um die Volksbühne nicht 
nur sicherer, sondern auch äs-
thetisch neu aufzustellen. Die 
letzten Wochen vor der Wieder-
eröffnung stehen nun im Zei-
chen von Aufräum- und Reini-
gungsarbeiten, damit sich die 
Gäste in den neu gestalteten 
Räumen rundum wohlfühlen 
können.

Die seit Frühjahr 2025 laufen-
den umfangreichen Arbeiten 
zur Brandschutzertüchtigung 
stehen nun kurz vor dem Ab-
schluss, und die Proben für das 
neue Saisonstück sind in vollem 
Gange. Das Ensemble um den 
künstlerischen Leiter Peter 
Schmitt fiebert den Vorstellun-

gen entgegen, und die Spielfreu-
de ist bereits jetzt während der 
Proben deutlich erkennbar.

Mit der Inszenierung von „Die 
Löffelliste“ von Gerhard Schrei-
ner wagt die Volksbühne einen 
mutigen und zugleich inspirie-
renden Schritt: Das Stück wurde 
in Deutschland bisher noch
nie aufgeführt und feiert in
Worms seine Deutschlandpre-
miere. Humorvoll, berührend 
und lebensbejahend erzählt es 
von Mut und dem Wert des Au-
genblicks – Themen, die den 
Neustart der Volksbühne tref-
fend widerspiegeln.

Ältestes Zimmertheater 
Die Volksbühne Worms 1908 

e.V. ist das älteste Zimmerthea-
ter Deutschlands und wird voll-
ständig ehrenamtlich, aber mit 
großem Engagement betrieben. 
Regisseur Peter Schmitt verfolgt 
seit jeher den Anspruch, semi-
professionelles Theater auf ho-
hem künstlerischem Niveau zu 
bieten. Die Wiedereröffnung ist 
deshalb nicht nur ein organisa-
torischer Erfolg, sondern auch 

ein emotionaler Meilenstein für 
alle Beteiligten.

Rückkehr in Wormser 
Kulturlandschaft

Die Rückkehr in die Wormser 
Kulturlandschaft ist nicht nur für 
die Volksbühne ein bedeutendes 
Zeichen, sondern auch für die 
Stadt Worms und darüber hin-
aus. Nach Jahren der Einschrän-
kungen und Unsicherheiten öff-
net sich das Haus nun mit neu-
em Selbstbewusstsein und ei-
nem Saisonstück, das Hoffnung 
und Aufbruch vermittelt.

„Enorme Belastung“
„Wir sind stolz unser Publi-

kum bald wieder begrüßen zu 
dürfen. Die vergangenen Jahre 
waren für uns alle eine enorme 
Belastung, aber sie haben uns 
auch zusammengeschweißt. Mit 
der Deutschlandpremiere von 
‚Die Löffelliste‘ möchten wir zei-
gen, dass wir bereit sind für die 
Zukunft – mutig und voller Lei-
denschaft“, so der Vorstand der 
Volksbühne Worms 1908 e.V.

Karten beim NK
Die Premiere findet am 3. Ok-

tober statt. Eintrittskarten gibt es 
ab sofort, jedoch gibt es auch 
beim Ticketverkauf eine Verände-
rung: Tickets sind ausschließlich 
über Ticket Regional – also auch 
beim NK – als auch in ausgesuch-
ten Vorverkaufsstellen in Worms 
und in der Region erhältlich. 

Die Termine für die
1. Staffel:
Samstag, 3. Oktober, 20 Uhr 
(Premiere, bereits ausverkauft); 
Freitag, 9. Oktober, 20 Uhr; 
Samstag, 10. Oktober, 20 Uhr, 
Freitag, 16. Oktober, 20 Uhr; 
Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr; 
Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr; 
Sonntag, 25. Oktober, 18 Uhr; 
Freitag, 6. November, 20 Uhr, 
Samstag, 14. November, 20 Uhr; 
Freitag, 11. Dezember, 20 Uhr; 
Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr; 
Freitag, 18. Dezember, 20 Uhr; 
Samstag, 19. Dezember, 20 Uhr

Weitere Vorstellungen sind 
für das Frühjahr und den Herbst 
2027 geplant.

Beim Schorleabend zugunsten 
der Herrnsheimer Kerb zeigte die 
Gemeinschaft einmal mehr, was 
in ihr steckt: Trotz sommerlicher 
Hitze kamen zahlreiche Gäste 
zusammen, um bei kühlen Ge-
tränken und guter Stimmung ei-
nen gelungenen Abend zu ver-
bringen. 

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: 1.587 Euro konnten an
Jutta Heim übergeben werden.

Das Kerwekomitee bedankt 
sich herzlich bei den beiden In-
itiatorinnen Vera Rollshausen 
und Katharina Jakobi, die mit 
ihrem persönlichen Engage-
ment maßgeblich zum Erfolg 
des Abends beigetragen haben. 
Durch ihr Engagement haben sie 
gezeigt, wie man aus den Reihen 
der Bürger einen großen Beitrag 
für die Gemeinschaft leisten 
kann.

Derzeit wird fleißig geprobt: Die ‚Die Löffelliste‘ wurde in Deutschland bisher noch nie aufgeführt und feiert in Worms 
seine Deutschlandpremiere. Foto: Volksbühne Worms 1908 e.V

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 1.587 Euro konnten an Jutta Heim 
übergeben werden.

VOLKSBÜHNE WORMS 1908 E.V.: Ältestes Zimmertheater Deutschlands startet wieder durch
Deutschlandpremiere der ‚Die Löffelliste‘ am 3. Oktober

„Mutig, kreativ und voller Leidenschaft!“

HERRNSHEIM: Übergabe einer Spende von 1.587 Euro an das Kerwekomitee

Großer Beitrag für die Gemeinschaft
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Grünen-Stammtisch  
Die Wormser Grünen laden 

alle Interessierten herzlich zu 
ihrem nächsten Stammtisch 
ein. Am morgigen Donners-
tag, dem 13. August, findet ab 
19 Uhr das offene Treffen in 
der Funzel in der Güterhallen-
straße 53 in Worms statt. Im 
Mittelpunkt steht der direkte 
Austausch mit Mitgliedern 
des Vorstands und der Frakti-
on. Der Stammtisch bietet die 
Gelegenheit, aktuelle Themen 
zu diskutieren, Fragen zu stel-
len und sich kennenzulernen, 
ganz ohne formelle Tagesord-
nung. Der Eintritt ist frei.

„KulTour nach 6“ 
Am morgigen Donnerstag, 

dem 13. August, lädt die
Interessengemeinschaft der 
Wormser Gästeführer ein zur 
„KulTour nach 6“, einem 
abendlichen Spaziergang 
durch die reiche Geschichte 
der Stadt. Treffpunkt ist
18 Uhr am Neumarkt vor der 
Tourist Information. Der Teil-
nehmerbeitrag liegt bei 
10 Euro. Die Führung dauert 
ca. 90 Minuten. Tickets sind 
vor Ort erhältlich. Eine  An-
meldung ist nicht erforderlich.  

Regina Hellmann liest
Ein wilder Ritt – lustvoll, 

geistreich, witzig und auch 
keck – auf den Wellen der Lie-
be und des Lebens. Das ge-
lingt mit leichter Hand der 
Dichterin Regina Hellmann. 
In Balance aus Wort und Bild 
lotet sie am morgigen Don-
nerstag, dem 13. August, um 
19 Uhr, im Hamburger Tor 
e.V., Bärengasse 17–19, 67547 
Worms, die die Untiefen der 
Liebe aus und erlebt dabei die 
widersprüchliche Fülle, die 
Abschied und Neubeginn uns 
schenken: Verlust, Schmerz 
und Trauer, neue Kraft und 
höchstes Glück. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

AWO-Sommerfest  
Am Samstag, dem 15. Au-

gust, ab 13 Uhr lädt die AWO 
Worms-Mitte zum Sommer-
fest in der Brucknerstraße 3 
ein. Besucherinnen und Be-
sucher erwarten leckere Spei-
sen, darunter Geschnetzeltes, 
Champions aus der großen 
Pfanne sowie Salate. Das Bei-
sammensein klingt am Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen 
aus. Auch kleine Gäste kom-
men nicht zu kurz. Beim 
Kinderschminken ist Spaß 
garantiert.

TERMINE



CARITAS WORMS: Kursangebot für mehr persönliche Sicherheit im Alltag ab 18. August

Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung trainieren

Die Akademie der Generatio-
nen im Caritasverband Worms 
e.V. bietet ab August einen Kurs 
zur Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung an. Angespro-
chen sind alle, die ihre persönli-
che Sicherheit im Alltag stärken 
möchten.

Der Kurs beginnt am Diens-
tag, dem 18. August, und um-
fasst insgesamt zehn Termine. 
Die Inhalte wurden von Spezia-
listen aus dem Bundesverband 
Selbstverteidigung entwickelt 
und verbinden Theorie, prakti-
sche Übungen und körperliche 
Fitness in einem ausgewogenen 
Konzept.

Konflikte vermeiden
Die Teilnehmeinnen und Teil-

nehmer lernen, ihre Außenwir-
kung bewusst wahrzunehmen, 
ihre Körpersprache gezielt ein-
zusetzen und Konflikte frühzei-
tig zu erkennen und möglichst 
zu vermeiden. 

In praktischen Übungen wer-
den einfache und alltagstaugli-
che Strategien vermittelt, um in 
herausfordernden Situationen 
ruhig und angemessen reagie-
ren zu können. 

Im Mittelpunkt steht dabei 
die Stärkung von Selbstvertrau-
en, innerer Ruhe und einem si-

cheren Auftreten im Alltag. Die 
Kursleitung übernimmt Tho-
mas Köcher von der Legacy Mar-
tial Arts Academy, Gewaltprä-
ventions-, Konflikt- und Deeska-
lationstrainer sowie mehrfa-
cher Weltmeister im Kampf-
sport.

 Der Kurs findet jeweils diens-
tags von 10.30 bis 11.30 Uhr am 
Kaiser-Heinrich-Platz 5A in 
Worms statt. Die Kursgebühr 
beträgt 62 Euro.

Anmeldungen telefonisch erbe-
ten (montags bis donnerstags von 
9 bis 12 Uhr) unter 06241/48036-
540 oder per E-Mail an akademie@
caritas-worms.de möglich.
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Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

12.08. bis 22.08.2026

So schmeckt Worms.
Ausgewählt von Menschen, die hier zuhause sind.

So schmeckt Worms.
Ausgewählt von Menschen, die hier zuhause sind.

Zugabe zum Kasten
1 Fl. gratis zzgl. Pfand

6/1,0 l

zzgl. € 2,40 Pfand

Säfte

11%
GÜNSTIGER

12/0,7 l

3.99
€ 0,48/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

12/0,7 l Glas

5.99
€ 0,71/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

Classic oder
Medium

14%
GÜNSTIGER

12/1,0 l

6.99
€ 0,58/1 l

zzgl. € 3,30 PfandOriginal oder
Medium

€ 1,–
GÜNSTIGER

2 Sorten
12/0,75 l

7.99
€ 0,89/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand€ 0,50
GÜNSTIGER

12/1,0 l PET

9.99
€ 0,83/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

17.70
€ 1,77/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

Urpils

BARBER SERVICEHAARSCHNITT

F R I S E U R

RELAX
H A A R S C H N I T T 5 €

Rabatt
für Rentner

gültig bis
30.09.2026DAMEN

(nur mit Termin)
HERREN KINDER
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Siegfriedstraße 20, 67547 Worms  Tel.: (0 62 41) 4 96 77 86
 Insta.: friseur.relaxhaarschnitt

Die Gratiszeitung 
für das

Nibelungenland
Markus Gedenk Hagenstraße 34
Schuhmacher 67547Worms
Schuhservice-Gedenk@web.de 06241- 82077

Reparatur von Schuh- & Lederwaren
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. (9 –18 Uhr) 23

_0
1m

www.nibelungen-kurier.de



Ein Sommerabend mit Musik, 
Tanz, gutem Essen und vor al-
lem mit einem wichtigen Anlie-
gen: Der Förderverein der Öku-
menischen Hospizhilfe Worms 
e.V. lädt am heutigen Mittwoch, 
dem 12. August, von 17 bis
22 Uhr, zu seinem Sommerfest 
im VALX am Weckerlingplatz 1 
ein. Der gesamte Erlös des 
Abends kommt dem Hochstift 
Hospiz zugute.

Für die musikalische Beglei-
tung sorgt Sänger Martin Heer. 
Bei gut gekühlten Getränken 
und Essen bietet der Abend Ge-
legenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, gemeinsam 
zu feiern und gleichzeitig die 
Hospizhilfe zu unterstützen.

„Hospizarbeit lebt von 
Menschlichkeit, Zeit und Zu-
wendung – aber auch davon, 
dass Menschen bereit sind, diese 
Arbeit zu unterstützen. Unser 
Sommerfest verbindet genau 
das: Wir wollen gemeinsam ei-
nen schönen Abend verbringen 
und dabei etwas Gutes für das 
Hochstift Hospiz tun“, erklärt 

Kathrin Anklam-Trapp, 1. Vorsit-
zende des Fördervereins.

Neben den Einnahmen des 
Sommerfestes freut sich der För-

derverein auch über Spenden. 
Diese werden vollständig für die 
Unterstützung der Hospizarbeit 
eingesetzt. Außerdem wirbt der 
Förderverein um neue Mitglie-
der, denn mit einer Mitglied-
schaft kann die Hospizarbeit in 
Worms dauerhaft und verlässlich 
unterstützt werden. Dabei gibt 
es ein besonderes Ziel: Der För-
derverein ist auf dem Weg zum 
400. Mitglied. „400 Mitglieder 
wären ein großartiges Zeichen 
dafür, wie viele Menschen hinter 
der Hospizarbeit in Worms ste-
hen. 

Vielleicht dürfen wir an die-
sem Abend tatsächlich unser 
400. Mitglied begrüßen – das 
würde unser Sommerfest noch 
besonderer machen“, sagt Dr. 
Ulrike Löffler, 2. Vorsitzende des 
Fördervereins.

Der Förderverein der Ökume-
nischen Hospizhilfe Worms e.V. 
freut sich auf zahlreiche Gäste, 
einen stimmungsvollen Som-
merabend und viele Begegnun-
gen im Zeichen der Hospizar-
beit.

Beim VALX am Weckerlingplatz findet das öffentliche Sommerfest des Förder-
vereins der Ökumenischen Hospizhilfe Worms statt.

SOMMERFEST FÜR HOSPIZARBEIT: Sommerabend heute von 17 bis 22 Uhr zugunsten des Hochstift Hospizes im VALX 
400. Mitglied soll beim Sommerfest gewonnen werden

Musik, Begegnung und ein Jubiläum

Mittwoch, 12. August 20266 LOKALES

14. bis 18. August 2026

FREITAG 

18 Uhr: Auftaktabend bei der TSG. 18.30 Uhr: Ausgrabung der Kerb 
bei der TSG. 19 Uhr: Kerwespiel der TSG mit Verpflegung

SAMSTAG

18 Uhr: Eröffnung auf dem Kerweplatz. 20 Uhr: Tanz- und Unter-
haltungsmusik mit Cabrio

SONNTAG 

10 Uhr: Festgottesdienst auf dem Kerweplatz. 11.30 Uhr: Früh-
schoppen. 12 Uhr: Mittagstisch (nur auf dem Kerweplatz).
14 Uhr: Festumzug – anschließend Platzkonzert auf dem Kerwe-
platz mit Kaffee und Kuchen von den Landfrauen.
18.30 Uhr: Tanz- und Unterhaltungsmusik.

MONTAG 

15.30 Uhr: Kinder-Kerwespiele auf dem Kerweplatz.
18. Uhr: Wissegockel-Vierkampf und Tombola.
20 Uhr: Tanz- und Unterhaltungsmusik.
ca. 21 Uhr: Ziehung der Tombola-Hauptpreise und Bekannt-
gabe Gewinner des Schönheitswettbewerbs.

DIENSTAG 

18 Uhr: Gemütliches Ausklingen im TSG Sportheim mit 
Heringsessen, Hausmacher Wurst und Quark.
ca. 20 Uhr: Begrabung der Kerb
Überdachte Sitzgelegenheiten auf dem Kerweplatz

„Many Good Vibrations“ 
freut sich über Verstärkung

Der Pop- und Gospelchor 
„Many Good Vibrations“ des 
Männergesangsverein 1846 
Abenheim beendet seine Som-
merpause und startet am Mon-
tag, dem 17. August, wieder 
mit seinen Chorproben. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Sänger-
heim „Hans Jäger Casino“ in 
der Klausenbergschule, Wein-
gartenstraße 5, 67550 Worms-
Abenheim.

Hier singt man mit viel 
Spaß und Freude unter der 
Leitung von Musikdirektor 
Heinz-Gunther Ackva. Im 
nächsten Jahr wird das 30-jäh-
rige Bestehen gefeiert und es 
wird langsam mit den Vorbe-
reitungen begonnen.

Reinschnuppern und 
Mitsingen 

Wer Lust hat, in eine Probe 
reinzuschnuppern und mitzu-
singen, egal ob mit oder ohne 
Vorkenntnisse, egal welche 
Stimmlage, egal welches Alter, 
ist herzlich willkommen. Jetzt 
ist die beste Möglichkeit ein-
zusteigen, der Chor freut sich 
aber auch jederzeit über Zu-
wachs.

Anzeigensonderveröffentlichung

Sachverständigenbüro
Bormuth

Wol fsga r tens t raße 11
67551 Worms

Te l . : 06241 /2027630
pos t@gutach te r -bo rmuth .de
www.gu tach te r -bo rmuth .de

Dipl.-Ing. (FH) M. Eng. Dirk Bormuth
Sachverständiger für Bauschäden, Baumängel
und Instandsetzungsplanung

BB
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Reparaturen aller Fahrzeugtypen
Inspektion – Wartung – TÜV / AU

Wormser Landstraße 6
67551 Worms-Heppenheim

Telefon 06241/35964
www.werkstatt-worms.de

MARKUS GOY
KFZ-MEISTERBETRIEB



Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, 
Michaela Schmitt, Achim Herb, Steffen Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser

TIERGARTEN WORMS: Rheinhessen Sparkasse spendet 5.000 Euro an Freundeskreis

„Klettern wie eine Ziege“Klettern wie eine Ziege
Worms e. V. wird mit insgesamt 
5.000 Euro gefördert. Das Geld 
fließt in seine ehrenamtliche Ar-
beit im gemeinnützigen Tiergar-
ten Worms, mit denen ein Her-
zensprojekt gezielt gefördert 
werden soll:

gartens wird von dem Geld ei-
nen Kletterturm im Streichelge-
hege anschaffen, eine Kletter-
möglichkeit, die Kindern in Be-
wegung bringen und gleichzei-
tig einen spielerischen Bezug 
zur Tierart herstellen wird.

ge“ – unter diesem Motto wird 
der neue Kletterturm seinen 
Standort im Streichelgehege der 
Ziegen erhalten. „Das sozial, 
pädagogisch und therapeutisch 
ausgerichtete und erlebbare 
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14. bis 18. August 2026

Heppenheimer Kerwe
Anzeigensonderveröffentlichung

Viel Spaß auf der 
Heppenheimer Kerwe 
wünscht

Mail: info@solar-energie-worms.de
Notfallnummer: 0 62 41 – 9 09 91 86
Wormser Landstraße 24 • 67551 Worms
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Viel Spaß auf der Heppenheimer Kerwe wünscht
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

MAIFEST-GEMEINSCHAFT
WORMS-HEPPENHEIM E.V.

wünscht allen Gästen
eine fröhliche Kerb 2026
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Herzlich willkommen auf der
HEPPRUMER KERB

14.–18. August 2026
Es grüßt alle Heppenheimer und 
Gäste der Heimatverein Worms-
Heppenheim e.V.
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GRUSSWORT DES ORTSVORSTEHERS
Liebe Heppenheimerinnen 

und Heppenheimer, liebe Gäste 
aus nah und fern,

endlich ist es wieder soweit: 
Vom 14. bis 18. August 2026 fei-
ern wir gemeinsam unsere Hep-
penheimer Kerb. Fünf Tage lang 
steht unser Dorf ganz im Zei-
chen von Tradition, Gemein-
schaft und Lebensfreude. Die 
Kerb ist seit Generationen einer 
der Höhepunkte unseres Ortsle-
bens und bringt Menschen aller 
Altersgruppen zusammen.

Den Auftakt, das Ausgraben 
der Kerb, feiern wir am Freitag 
im Vereinsheim der TSG 1848. 
Von Samstag bis Montag verla-
gert sich das Kerwegeschehen 
traditionell auf den Kirchhof-
platz, wo wir gemeinsam unver-
gessliche Stunden verbringen 
werden. Der Kerwedienstag bil-
det schließlich den traditionellen 
Abschluss – wieder im Vereins-
heim der TSG 1848, zum Begra-
ben der Kerb.

Ich freue mich besonders, dass 
uns in diesem Jahr Laura I. als 
Kerwemädchen begleitet und un-
sere Kerb mit Charme und Be-
geisterung repräsentiert. Ge-
meinsam laden wir alle Heppen-
heimerinnen und Heppenhei-
mer sowie unsere Gäste herzlich 
ein, mit uns zu feiern.

Heppenheim soll zur Kerb 
noch bunter werden

In diesem Jahr gibt es eine be-
sondere Neuerung: Erstmals ver-
anstalten wir den Heppenheimer 
Schönheitswettbewerb. Unter 
dem Motto „Kerb is, wenn ganz 
Hepprum feiert!“ möchten wir  
dazu einladen, Häuser, Höfe, 
Fenster, Vorgärten oder Einfahr-
ten zur Kerb zu schmücken.

Unser Ziel ist es, dass die Kerb  
im gesamten Ort sichtbar wird. 
Wenn möglichst viele Menschen 
mitmachen, entsteht ein Orts-
bild, das unsere Gäste bereits bei 
der Ankunft willkommen heißt.

Eine Jury wird die schönsten 
Dekorationen u.a. nach Kreativi-
tät, Kerwebezug, Gesamtein-
druck und handwerklicher Ge-
staltung bewerten. Die drei 
schönsten Beiträge werden aus-
gezeichnet. Darüber hinaus ver-
geben wir Sonderpreise. Jeder 
kann sich anmelden oder beson-
ders schön geschmückte Anwe-
sen für den Wettbewerb vorschla-
gen. Wer sein Haus zusätzlich 
schmücken möchte, kann eine 
Fahne mit unserem Ortswappen 
erwerben. Sie sind zum Preis von 
45 Euro beim Heimatverein wäh-
rend der Öffnungszeiten in der 
Ortsverwaltung erhältlich.

Mein herzlicher Dank gilt der 
Kerwegemeinschaft Worms-Hep-
penheim, allen beteiligten Verei-
nen, den Schaustellern, Winzern, 
Musikerinnen und Musikern 
sowie den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern. 
Mit ihrem großen Einsatz sorgen 
sie Jahr für Jahr dafür, dass unse-
re Kerb ein Fest für die ganze Fa-
milie bleibt. Gerade dieses ehren-
amtliche Engagement macht un-
sere Dorfgemeinschaft so beson-
ders. 

Ich wünsche mir, dass wir ge-
meinsam fünf fröhliche, friedli-
che und unvergessliche Tage er-
leben. Nutzen wir die Gelegen-
heit, Freunde zu treffen, neue 
Bekanntschaften zu schließen 
und gemeinsam zu feiern.

Lassen wir unser ganzes Dorf 
erstrahlen und zeigen wir ge-
meinsam, was Heppenheim aus-
macht: Zusammenhalt, Gast-
freundschaft und gelebte Traditi-
on.

Ich freue mich auf viele schö-
ne Begegnungen und wünsche 
allen Besucherinnen und Besu-
chern eine wunderbare Heppen-
heimer Kerb 2026.

Herzlichst
Tom Hens

Ortsvorsteher
Worms-Heppenheim



Von Rudolf Uhrig › Das Worm-
ser Backfischfest ist das größte 
Volks- und Weinfest am Rhein. 
Doch auch an der Pfrimm weiß 
man längst, wie man ein ordent-
liches Fest auf die Beine stellt. 
Vor zehn Jahren machte sich 
der Pedderschmer Markt e.V. 
daran, in der einst so stolzen 
Stadt Pfeddersheim alte Traditi-
onen wieder aufleben zu lassen 
und dem „in die Jahre gekom-
menen Fest“, dem Pfeddershei-
mer Markt, neues Leben einzu-
hauchen. 

Das Ziel war ambitioniert: 
den Festplatz attraktiver ma-
chen, die Menschen zusam-
menbringen und vor allem die 
Lebensfreude im Stadtteil wie-
der spürbar werden lassen.

Mehr als gelungen
Zehn Jahre später kann der 

rührige Vorstand gemeinsam 
mit seinen vielen Helferinnen 
und Helfern mehr als stolz auf 
das Erreichte sein. 

Aus dem Vorhaben, das größ-
te Weinfest an der Pfrimm zu 
werden, ist längst Realität ge-
worden. Oder, kurz gesagt: 
Nach zehn Jahren und sechs 
Tagen Feiern kann das Fazit nur 
lauten – es ist mehr als gelun-
gen.

Los ging es am Donnerstag 
mit dem Preview-Abend. Die 
exklusive Riesenradweinprobe 
in luftiger Höhe bildete den 
Auftakt, anschließend wurde 
bei der After-Work-Party weiter-
gefeiert. Der Festplatz? Prop-
penvoll!

Mit Volldampf
ins Festwochenende

Am Freitag folgte die offizielle 
Eröffnung mit „Marktfraa un´ 
Winzerborsch“, Fenja Schwai-
ger und Maximilian Schild-
knecht sowie dem Gemein-
schaftskonzert der Musikkapel-
le Lautrach und des KKMV. Mit 
dem großen Festakt zum Ver-
einsbestehen und anschließen-
der Partystimmung mit der 
Band „Net for viel & Friends“ 
ging es dann mit Volldampf ins 
Festwochenende. 

Natürlich durften dabei auch 
die Weingüter und die TSG 
nicht fehlen und trugen ihren 
Teil zum bunten Festgeschehen 
bei.

Der Samstag gehörte den Fa-
milien, den Kindern und den 

Senioren – und natürlich dem 
Sport. Bei Kinderolympiade, 
Senioren-Nachmittag und Markt-
triathlon war für jede Generati-
on etwas dabei. Am Abend sorg-
te Live-Musik für den passen-
den Ausklang.

Am Sonntagmorgen wurde 
beim Marktfrühschoppen schon
wieder kräftig gefeiert. „Die an-
onyme Giddarischde“ spielten 
auf und lieferten den prächti-
gen musikalischen Support für 
das Highlight des Tages: den 
Marktumzug.

Nein, es war kein Geburts-
tags- oder Jubiläumsumzug. Es 
war „nur“ der 32. – an diesem 
„Relikt“ hatte der Verein freilich 
festgehalten. Und das mit gu-
tem Grund. Denn mit rund 
50 Zugnummern war es der 
größte Marktumzug seit Jahren. 

Vereine, Kindergärten, Musik-
gruppen, Unternehmer und na-
türlich zahlreiche Majestäten 
zogen durch Pfeddersheim und 
sorgten für ein buntes und fröh-
liches Bild. Auf dem Festplatz 
wurden die einzelnen Gruppen 
und Wagen beim Einzug noch 
einmal vorgestellt.

Umweltfreundliches 
Feuerwerk

Am Abend setzte schließlich 
ein speziell zertifiziertes und 
umweltfreundliches Niedrig-
temperatur-Feuerwerk den leuch-
tenden Schlusspunkt unter das 
Festwochenende.

Doch von Schluss konnte ei-
gentlich noch keine Rede sein. 
Die Pfeddersheimer feierten 
einfach weiter. Der Montag und 
Dienstag lockten noch einmal 
mit dem Familiennachmittag 
auf dem Rummelplatz, dem 
Riesenrad zu vergünstigten 
Preisen und einem gemütli-
chen Weinfest-Ausklang bei 
den lokalen Weingütern.

Zehn Jahre Pedderschmer 
Markt – zehn Jahre Engage-
ment, Ehrenamt und jede Men-
ge Herzblut. Was einst als Ver-
such begann, dem „in die Jahre 
gekommenen“ Pfeddersheimer 
Markt neues Leben einzuhau-
chen, ist heute ein fester Be-
standteil des Pfeddersheimer 
Veranstaltungskalenders. Und 
eines hat der Pedderschmer 
Markt nach diesen zehn Jahren 
eindrucksvoll bewiesen: An der 
Pfrimm versteht man etwas 
vom Feiern.An der Pfrimm versteht man etwas vom Feiern. Fotos: Rudolf Uhrig
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ZEHN JAHRE PFEDDERSHEIMER MARKT: Größtes Weinfest an der Pfrimm wurde Realität

Engagement, Ehrenamt und Herzblut

„Twenty Legends“
Aus einer großen Anzahl 

bekannter Hits von zwanzig 
musikalischen Legenden aus 
der Welt des Pop, Rock und 
Chansons wählt das Publi-
kum am Samstag, dem 15. Au-
gust, um 19 Uhr beim Ham-
burger Tor e.V, Bärengasse 17–
19, 67547 Worms, die von ihm 
gewünschten Hits von „Twen-
ty Legends“. So sind beispiels-
weise The Beatles, Amy Wine-
house, Lady Gaga, Billy Joel 
und Eric Clapton mit von der 
Partie. 

Interpretiert vom „Front-
paar“ Steffi und Daniel (Ge-
sang, Gitarre, Percussions), 
Peter (Gesang, Bass) und Jens 
Prunzel (Schlagzeug, Gesang) 
– verjüngt, erweitert, legendär 
und fast unplugged. Eintritt 
frei, Spenden erbeten. Weite-
re Informationen online un-
ter www.hamburger-tor.de

Seniorentreff Abenheim
Am Samstag, dem 15. Au-

gust, sind die Abenheimer Se-
niorinnen und Senioren von 
der örtlichen Freiwilligen Feu-
erwehr zum Tag der offenen 
Tür ab 14.30 Uhr zu einem 
Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen.

Zu Bären, Eulen, 
Spannern und Spinnern

Unter Leitung von Insek-
tenkundlerin Sabine Schwabe 
taucht der NABU am Sams-
tag, dem 15. August, in die 
nächtliche Welt der Insekten 
ein. Nachtaktive Schmetter-
linge werden von einem soge-
nannten Leuchtturm ange-
lockt und bestimmt. Die Ex-
kursion ist familiengeeignet 
für Kinder ab 8 Jahren. Bitte 
Taschenlampen mitbringen. 
Man kann bis zum Ende ge-
gen 24 Uhr bleiben oder aber 
auch jederzeit vorher gehen. 
Treffpunkt ist um 20.30 Uhr 
in Osthofen, Lorchsmühlweg, 
am Ententeich. Infos beim 
NABU unter Telefon 06242/
5458.

Stammtisch der 
Katzenfreunde Worms

Der Stammtisch der „Kat-
zenfreunde Gruppe Worms – 
Katzenbetreuung auf Gegen-
seitigkeit“ findet am Dienstag, 
dem 18. August, von 18 bis 
20 Uhr im „Brauhaus Zwölf 
Apostel“, Alzeyer Straße,
67549 Worms, statt. Weitere 
Informationen auch unter E-
Mail worms@katzenfreunde.de

TERMINE



SPD LEISELHEIM: Lockerer Austausch mit Stadtentwicklungsdezernent Timo Horst 
am 15. August von 15 bis 17 Uhr an der Ortsverwaltung

Zeit für Leiselheim

WORMS-HEPPENHEIM: Königsschießen bei der Kyffhäuser Kameradschaft

Maike Winhardt-Kulzer 
ist Schützenkönigin

Die SPD Leiselheim lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum lockeren 
Austausch am Samstag, dem 15. 
August, von 15 bis 17 Uhr, auf 
dem Parkplatz vor der Leiselhei-
mer Ortsverwaltung, Adam-Rie-
se-Straße 2, ein.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung steht der persönliche Aus-
tausch mit Timo Horst, Stadt-
entwicklungsdezernent der 
Stadt Worms und Oberbürger-
meisterkandidat. Gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern möchte er über die Ent-
wicklung Leiselheims, aktuelle 
kommunalpolitische Themen 

und die Zukunft des Stadtteils 
ins Gespräch kommen.

Ein Thema wird dabei auch 
das Stadtdörferprojekt sein. Ge-
meinsam mit Stadtdorfkümme-
rer Günter Aumann informiert 
Timo Horst über den aktuellen 
Stand der Planungen zur Neuge-
staltung des Platzes vor der Orts-
verwaltung und erläutert, wel-
che nächsten Schritte vorgese-
hen sind.

Stadtdorfkümmerer 
informiert

Vor allem aber soll die Veran-
staltung Raum für Fragen, Anre-

gungen und einen offenen Dia-
log rund um Leiselheim bieten. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher haben die Gelegenheit, ihre 
Anliegen direkt mit Timo Horst 
sowie den Mitgliedern der SPD-
Ortsbeiratsfraktion zu bespre-
chen und ihre Ideen für die wei-
tere Entwicklung Leiselheims 
einzubringen.

Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: Die Gäste erwartet 
eine Auswahl an Getränken und 
kleinen Snacks. Außerdem gibt 
es Eis aus dem Leiselheimer Eis-
geschäft – eine gute Gelegenheit, 
den Austausch in entspannter 
Atmosphäre zu genießen.

Unter den wachsamen Au-
gen des 2. Vorsitzenden Torsten 
Wildemann und des 1. Schieß-
warts Timo Baumann fand am 
vergangenen Montag das tradi-
tionelle Königschießen statt. 
Gleich 17 Kameraden und Ka-
meradinnen nahmen am dies-
jährigen Wettkampf teil.

Das nötige Glück und Kön-
nen hatten dieses Jahr Daniel 
Beer (3. Prinz), Ludwig Ham-
mer (2. Prinz), Silke Knapp 
(1. Prinz) und Maike Winhardt-
Kulzer als Schützenkönig. Im 
Anschluss wurden noch einige 
schöne Stunden im Vereins-
heim verbracht.

Ein besonderer Dank gilt Ro-
bert Stöckert, der auch in die-
sem Jahr wieder einen schönen 
Adler gebaut hat.
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Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau
Sa., 15. August, 16 Uhr: Kinderzeit Kräutersträuß-
chen (Heilig Kreuz, Horchheim); 18 Uhr: Vor-
abendmesse (St. Martinus, Offstein); So., 16. Au-
gust, 9 Uhr: Eucharistiefeier als Dankamt zur dia-
mantenen Hochzeit (Heilig Kreuz, Horchheim); 
10 Uhr: Ökum. Gottesdienst (Kerweplatz, Hep-
penheim); 11 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozini-
um (Maria Himmelfahrt, Pfeddersheim)

Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
Sa., 15. August, 11 Uhr: Kindergottesdienst (Mons-
heim); 18 Uhr: Sommerkirche mit Gemeindefest 

„Unter den Linden“ (Kirchgarten Horchheim);
So., 16. August, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Möls-
heim); 10 Uhr: Konfi-Begrüßungsgottesdienst 
(Dalsheim); 10 Uhr: Ökum. Kerwe-Gottesdienst 
(Kirchhofplatz Heppenheim)

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
in den Weinbergen Worms
So., 16. August, 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Herrnsheim); 10.15 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Hochheim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Pfedders-
heim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Leiselheim)
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Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite
veröffentlichen?

Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, alle Texte zu veröffentlichen, 
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Von links: Daniel Beer, Torsten Wildemann, Ludwig Hammer, Timo Baumann, 
Maike Winhardt-Kulzer, Silke Knapp, Oliver Hetzel.

Archivfoto: Karolina Krüger



HEISSE KUNDE: Keine Zeit für eine Fiesta beim Hitzeschutz / WHO-Regionaldirektor und Bundesbehörden warnen vor extremer Hitze

Rekordtemperaturen nur Vorboten künftiger Hitzewellen

STADTENTWICKLUNG: Wormser Fischmarkt setzt auf Kita, Wohnen und Quartiersmanagement

Bielefelder Modell in Worms angekommen
Auf Initiative des Wormser 

SPD-Landtagsabgeordneten 
Dirk Beyer hat sich der Vorsit-
zende der SPD-Landtagsfrakti-
on, Alexander Schweitzer, bei 
den Wormser Beigeordneten 
Waldemar Herder und Timo 
Horst über das Quartiersprojekt 
am Fischmarkt informiert. Bei 
einem Rundgang durch das 
neue Quartier erläuterten die 
Verantwortlichen das Konzept, 
das Wohnen, Kinderbetreuung 
und soziale Infrastruktur mitein-
ander verbindet.

Im Mittelpunkt standen die 
neu entstandenen Wohnungen 
sowie die innerstädtische Kin-
dertagesstätte, die künftig Platz 
für 105 Kinder bieten wird. Die 
zweigeschossige Einrichtung be-
gleitet Kinder von der Krippe bis 
zur Vorschule und verfügt über 
zwei Kinder-Bistros, die vor dem 
Hintergrund der in diesem Stadt-
gebiet überdurchschnittlich ho-
hen Kinderarmut einen Beitrag 
zu gesunder Ernährung und 
Chancengleichheit leisten. Auch 
die Außenanlagen spiegeln den 

integrativen Ansatz wider: Ne-
ben einem großzügigen Außen-
spielbereich für die Kita entsteht 
ein weiterer öffentlich zugängli-

cher Spielbereich. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine Sozialar-
beiterstelle, die als Anlaufstelle 
für Bewohnerinnen und Bewoh-

ner sowie Familien fungiert. 
Während des Rundgangs, an 
dem auch Vertreter der Woh-
nungsbau GmbH, des ASB-

Kreisverbandes, die Kita-Leiterin 
sowie die Verantwortliche für die 
kommunalen Kindertagesstätten 
teilnahmen, erläuterten die Ver-
antwortlichen das Nutzungs- 
und Bewirtschaftungskonzept 
nach dem Bielefelder Modell, 
welches in den 1990er-Jahren 
entwickelt worden ist: Ziel ist die 
Entwicklung eines sozial stabi-
len, generationenübergreifen-
den Quartiers, das Menschen 
möglichst lange ein selbstbe-
stimmtes Leben im vertrauten 
Umfeld ermöglicht und gleich-
zeitig den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt stärkt.

Ein wesentlicher Baustein die-
ses Ansatzes ist das Quartiers-
management; hier finanziert die 
städtische Wohnungsbaugesell-
schaft eine halbe Stelle. Es koor-
diniert Angebote, vernetzt Ak-
teure und stärkt das Miteinan-
der. Gerade vor dem Hinter-
grund des demografischen Wan-
dels sehen die Verantwortlichen 
hierin einen zukunftsweisenden 
Ansatz für die Entwicklung wei-
terer Quartiere in Worms.

Nach dem Vorbild eines Maulbrüters, eines Fisches, der seine Jungen vom Ei bis zum selbstständigen Fischlein im Maul 
behütet und schützt, soll auch das Innere des Fischkopfes bei der Kita am Wormser Fischmarkt ein Ort der Fürsorge, 
des Erlebens von Empathie und Freude werden. Foto: Maximilian Sittel

Als eine „Generalprobe“ be-
zeichnete Dr. Hans Kluge, Regi-
onaldirektor für Europa der 
World Health Organization 
(WHO), die Gluthitze im Juni 
mit Rekordtemperaturen nahe 
dem Ende des Messbereiches ei-
nes Fieberthermometers. Oben-
drein prognostizierte der Medi-
ziner, dass Hitzewellen künftig 
häufiger, härter und länger sein 
werden. „Hitzeperioden belasten 
die Menschen besonders in 
dicht bebauten städtischen Räu-
men, weil Gebäude und versie-
gelte Flächen Wärme spei-
chern“, mahnt ergänzend der 
Volkswirt, Stadtforscher und 
Politikberater Dr. Peter Jakubow-
ski, welcher das Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR) leitet.

 Ältere Menschen, Pflegebe-
dürftige und Personen mit chro-
nischen Erkrankungen wie 
Herz-Kreislauf- oder Atemwegs-
erkrankungen leiden unter zu-
nehmenden Hitzeextreme am 
stärksten. Wenig überraschend 
hat die Deutsche Krankenhaus-
gesellschaft (DKG) nach ihrem 
Gutachten von vor rund andert-
halb Jahren nach Angaben des 
AWO-Kreisvorsitzenden Hans 
Herbert Rolvien in diesem Som-
mer nochmals dazu aufgerufen, 
unverzüglich in klimaresiliente 
Krankenhäuser zu investieren. 

Das Gutachten habe deutlich 
gemacht, dass wirksamer Son-
nenschutz sowie zum Beispiel 
moderne Wärme- und Kältever-
sorgung unverzichtbar seien, da-
mit Krankenhäuser bei langan-
haltenden Hitzewellen ihre Ver-
sorgungsaufgaben uneinge-
schränkt erfüllen könnten.

Vor dem Hintergrund der 
bundespolitischen Debatte über 

die Nutzung des im März 2025 
beschlossenen 100-Milliarden-
Euro-Sondervermögens für In-
frastruktur und Klimaneutralität 
fordert der Kreisverband der Ar-
beiterwohlfahrt Worms eben-
falls die rasche Mittelfreigabe 
für Maßnahmen gegen die Hit-
ze. Dass der rheinland-pfälzi-
sche Ministerrat, auch Kabinett 
genannt, den Entwurf für die 

erforderliche Verordnung zur 
Durchführung des Landesgeset-
zes über die Errichtung eines 
Sondervermögens „Rheinland-
Pfalz-Plan für Bildung, Klima 
und Infrastruktur“ vor wenigen 
Tagen im Grundsatz gebilligt 
hat, begrüßt der AWO-Kreisvor-
sitzende. Der Rheinland-Pfalz-
Plan fußt größtenteils auf den 
Bundesmitteln des 100-Milliar-
den-Euro-Sondervermögens.

Bereitstehende Gelder müss-
ten im weiteren Verlauf endlich 
unbürokratisch und zeitnah ab-
gerufen werden können, so Rol-
vien. Nötig seien schnelle Inves-
titionen in solarbetriebene Kli-
maanlagen, bauliche Verschat-
tungen, zu begrünende Fassaden 
und zu entsiegelnde Außenflä-
chen. „Auch zum Beispiel in Bre-
men ersonnene Klimatürme, 
vertikale Luft-Wasser-Großwär-
mepumpen, deren nachhaltige 
Wärme und Kälte für jeweils bis 
zu 200 Haushalte im Bestand re-
spektive bis zu 400 Neubauten 
ausreichen, sind in der künftigen 
Stadtentwicklung zu überlegen“, 
so der stellvertretende AWO-
Kreisvorsitzende Florian Helfert.

Klimagerechter
Umbau nötig

„Ein reiner Hitzeschutz auf 
dem Papier ist im Sommer für 

die Menschen in keinster Weise 
hilfreich“, zitieren Rolvien und 
Helfert mit Dr. Markus Juch den 
Vorsitzenden der Liga der freien 
Wohlfahrtspflege Hessen. Wenn 
der Bund auf Milliardenmittel 
aus dem Infrastrukturtopf ver-
weise, dann müssten diese Gel-
der auch sozialen Organisatio-
nen zur Verfügung gestellt wer-
den. Am größten sei der Bedarf 
als eine akute Schutzmaßnahme 
für die Menschen in Pflegehei-
men, Kitas und weiteren sozia-
len Einrichtungen.

Maßnahmen schützen 
Budgets

Wohlfahrtsverbände, wie etwa 
die Liga der Freien Wohlfahrts-
pflege im benachbarten Bundes-
land Hessen, warnen nämlich 
auch vor den langfristigen wirt-
schaftlichen Folgen: Bleiben die 
Investitionen in die Klimaanpas-
sung aus, drohen dem Sozial- 
und Gesundheitssystem durch 
hitzebedingte Notfälle und stei-
gende Betriebskosten gravieren-
de finanzielle Schäden. Oder, wie 
es Tobias Fuchs als Vorstand für 
Klima und Umwelt beim Deut-
schen Wetterdienst (DWD) for-
muliert: „Die Anpassung an den 
Klimawandel ist essentiell, um 
die Folgen für die Gesellschaft 
möglichst gering zu halten“.
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AWO-Kreisvorsitzender Hans Herbert Rolvien fordert ebenso wie u.a. die hessische 
Liga der Freien Wohlfahrtspflege eine rasche Mittelfreigabe aus dem 100-Milliar-
den-Euro-Sondervermögens für Maßnahmen zum Hitzeschutz. Foto: AWO



Die Linke Worms kündigt laut 
einer Pressemitteilung ihren Wi-
derstand gegen die aktuelle Poli-
tik der Bundesregierung an und 
sucht am Samstag, dem 15. Au-
gust, von 11 bis 14 Uhr, das direk-
te Gespräch mit der Wormser 
Bevölkerung am Nibelungen-
liedbrunnen in der Rathenau-
straße.

„Was da gerade in Berlin be-
schlossen wird, ist kein harmlo-
ses Sparpaket, sondern ein Fron-
talangriff auf unser aller Leben! 
Wir reden hier über die massivs-
te Demontage unseres Sozial-
staats seit der Agenda 2010.“, 
stellt Cara Horsch, Sprecherin 
der Linken Worms klar.

„Union und SPD streichen 
bei der Pflege, kürzen bei der 
Behindertenhilfe und greifen 
sogar unsere Renten an. Gleich-
zeitig wollen sie den Kündi-
gungsschutz aufweichen und 
den 8-Stunden-Tag abschaffen. 
Hart erkämpfte Errungenschaf-
ten werden einfach gegen die 
Wand gefahren!“, so Cara 
Horsch weiter.

Bei der beschlossenen Kran-
kenkassen-Reform spricht Stadt-
rätin und Sprecherin der Linken 
Worms, Isabell Lieffertz, deutli-
che Worte: „Man muss es leider 
so hart sagen: Diese Reform ist 
ein Schlag ins Gesicht für jeden 
kranken Menschen. Höhere Zu-
zahlungen, weniger Leistungen, 
ein echter Todesstoß für die Psy-

chotherapie – und während Pati-
entinnen und Patienten verzwei-
feln, gehen die Rettungsdienste 
pleite. Es reicht! Wir schauen 
nicht mehr länger zu, wie unser 
Gesundheitssystem kaputtge-
spart wird. Deutschlandweit ge-
hen bereits Menschen auf die 
Straße, und auch wir in Worms 
holen uns unsere Zukunft zu-
rück.“

„Widerstand 
organisieren“

Am Infostand möchte Die Lin-
ke aufzeigen, was die Beschlüsse 
der Bundesregierung konkret 
für die Menschen in Worms be-

deuten würden. Wer möchte, 
könne direkt vor Ort eigene Pro-
testschilder für die Demo ma-
len. 

Der Partei gehe es darum, „der 
berechtigten Wut Raum zu ge-
ben und gemeinsam den Wider-
stand zu organisieren. Denn ob 
Pflege, Renten oder Arbeitsrech-
te: Das sind keine isolierten Ein-
zelkämpfe – sie gehören zusam-
men“. Deshalb wolle die Partei 
für den geplanten großen Sozial-
protest am 10. Oktober mobili-
sieren.

Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich 
eingeladen am Infostand vorbei-
zuschauen.

Am Brunnen in der Wilhelm-Leuschner-Straße stellte der Wormser Bildhauer 
Gustav Nonnenmacher Szenen des Nibelungenliedes nach. Foto: Clara Werger

DIE LINKE WORMS: Infostand zum geplanten Sozialprotest am 10. Oktober
am 15. August von 11 bis 14 Uhr am Nibelungenliedbrunnen

„Berechtigter Wut Raum geben“

AUFRUF: Vorschläge für „Das unerschrockene Wort“ aus 
der Bürgerschaft bis 6. September einreichbar

Nominierungen für den Preis 
der Lutherstädte möglich
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Alle zwei Jahre wird von den 
Lutherstädten der Preis „Das un-
erschrockene Wort" verliehen. 
Ausgezeichnet werden damit 
Menschen, die bereit sind, „für 
unerschrockenes Auftreten Un-
bill in Kauf zu nehmen“ – so wie 
seinerzeit Martin Luther, der sich 
1521 während des Reichstags zu 
Worms vor Kaiser Karl V. für 
seine innere Überzeugung ver-
antworten musste. Es geht um 
Menschen, die sich mutig
gegen politische und ge-
sellschaftliche Miss-
stände ausspre-
chen und Zivil-
courage bewei-
sen und deren 
Engagement mit 
dem Preis hono-
riert werden 
soll. Die Worm-
ser Bürgerin-
nen und Bür-
ger sind ein-
geladen, bis 
spätestens

6. September 2026 Vorschläge 
per E-Mail an kulturkoordination
@worms.de einzureichen, aus de-
nen eine Jury die Wormser Nomi-
nierung auswählt. Infrage kom-
men Menschen, die in einer be-
sonderen Situation oder bei ei-
nem konkreten Anlass, aber auch 
beispielhaft über einen größeren 
Zeitraum hinweg in Wort und Tat 
für die Gesellschaft, die Gemein-
de oder den Staat eingetreten 

sind und ihre Meinung auch 
gegenüber Widerständen ver-

treten haben.
Der Preisträger 

wird von einer Jury 
der Lutherstädte En-
de des Jahres ermit-
telt. Der mit 10.000 
Euro dotierte Preis 
wird von den 16 im 

Bund der Lutherstädte
zusammengeschlosse-
nen Städten Augsburg, 
Coburg, Eisenach, Eis-

leben, Erfurt, Halle, 
Heidelberg, Magde-

burg, Marburg, Nord-
hausen, Schmalkalden, 
Speyer, Torgau, Witten-

berg, Worms und 
Zeitz gestiftet. 

Die nächste 
Preisverleih-

ung findet am 
26. April 2027 

in Coburg statt.
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FUSSBALL OBERLIGA: Pirmasens mit 4:0 aus der EWR-Arena geschossen / Am Freitagabend in Elversberg

Die Wormatia ist wieder da!
Von Marcus Diehl › Abpfiff in der 
EWR-Arena am Samstagmittag. 
Aus dem Fanblock schallen die 
Gesänge: „Der VfR ist wieder da.“ 
Keiner der 1.203 Zuschauer ver-
ließ frühzeitig die Arena, denn 
Vizemeister FK Pirmasens wurde 
mit einem 4:0 (2:0)-Sieg nach 
Hause geschickt. „Sie haben ge-
wonnen, weil sie heute mehr 
wollten, intensiver waren und bis 
zum Exzess gegangen sind“, er-
klärte der gegnerische Trainer Da-
niel Paulus nach dem Spiel. Ein 
größeres Lob kann es fast schon 
nicht mehr geben. 

Trainer Artur Lemm: „Heute 
freuen wir uns; ab Montag gehts 
Richtung Elversberg.“ Die Mann-
schaft hat innerhalb weniger Wo-
chen erreicht, dass der Funke in 
Richtung Tribüne übergesprun-
gen ist. Die frühe Führung spielte 
der Wormatia in die Karten. Mit-
telstürmer Laurenz Graf eroberte 
mit einer Grätsche den Ball. Mit 
direktem Zuspiel über Tom Fla-
dung und Mert Özkaya kam der 

Ball zu Nico Jäger. Abgeklärt setz-
te er den Ball in die untere Ecke. 
In der 29. Minute das 2:0 durch 
Mert Özkaya. Eine schlecht abge-
wehrte Flanke knallte er per 
„Dropkick“ von der Strafraumli-
nie in den Winkel. Es folgte eine 
schwächere Phase vom VfR. 
Doch  Luca Pedretti vereitelte drei 
Großchancen der Gäste.

Die zweite Hälfte startete so, 
wie die erste beendet worden war: 
Die Gäste ließen zwei Großchan-
cen liegen. Das war es dann aber 
auch. Die restlichen Versuche 
gingen weit über das Tor, und 
was direkt auf das Gehäuse von 
Pedretti ging, waren dankbare 
Abschlüsse.  Die Gäste entblöß-
ten immer mehr ihre Defensive. 

Zu zahlreichen Kontern wurde 
der VfR eingeladen. Viel mehr 
Tore hätten fallen müssen. Wie 
sagte Artur Lemm so schön: „Das 
wäre aber zu viel des Guten gewe-
sen.“ Tor Nummer drei und vier 
gehen auf Isaac Okwubor. Gera-
de eingewechselt ließ er seinen 
Gegenspieler wie einen Statisten 
einfach stehen und schloss den 
Konter zwanzig Meter vor dem 
Tor schon ab – und traf in das 
obere rechte Eck. Beim Schluss-
punkt profitierte er von der Vorla-
ge von Amir Moore und schob 
frei vor dem Tor in die linke Ecke.

Nächstes Spiel
Das nächste Spiel ist immer das 
schwerste. Nach so einem Glanz-
punkt gegen ein Spitzenteam 
folgt nun am Freitag um 
19.30 Uhr die Partie beim Auf-
steiger SV Elversberg II. Mit ei-
nem Punkt aus zwei Partie ist der 
Bundesligaunterbau in die Sai-
son gestartet.
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ANZEIGEN
IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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IMPRESSUM 42. Jahrgang

Renovierte 3 ZKBB,
104 m², 1. OG im 2-FH in Herrnsheim ab 

sofort. Gäste WC, Badewanne und Dusche, 
Diele, Keller, Waschküche, Garage. 

KM 1.150,– EUR, NK 200,– EUR, HZ 200,– EUR.
Telefon (01 60) 97 74 15 77

26
_3
3m

MIETANGEBOT

MIETGESUCH

Suche dringend kleine 
Wohnung zu mieten

Bin ordentlich, bescheiden und sauber. 
Wenn Sie einen Garten besitzen, kümmere 

ich mich gerne mit viel Liebe um ihn.
Bitte rufen Sie mich an!

Tel.: 0 62 47 / 74 45 (nachm./ abends)
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SIE SUCHT IHN

VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

KFZ-MARKT

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Autopark
Gernsheim

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s 
online

Anzeigen können Sie rund um die 
Uhr auch online aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de

STELLENANGEBOTE

www.nibelungen-kurier.de

Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Wir suchen eine freundl. und komp.

Haushälterin (Teilz.)
für Privathaush. in WO. Sie organisieren den 

Haushalt selbstständig und erledigen 
verschiedene Besorgungen. Führerschein 

wünschenswert. Arbeitszeit Mo – Fr, ev. Sa, ca. 
3 – 4 Std. vormittags. Wenn Sie eine neue 

Aufgabe bei überdurchschnittlichem Gehalt bei 
nettem älteren Ehepaar suchen, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf. 

Tel.: 06341 520432 (Mi. ab 18 Uhr, sonst vorm. 
und ab 18 Uhr) sonnwende@t-online.de
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Zuverlässige Haushaltshilfe

gesucht für Privathaushalt in Worms. 
Arbeitszeit ca. 2 – 3 Std. am Vormittag, 
ev. Samstags. Führerschein erwünscht. 
Wir bieten ein gutes Gehalt und freuen uns 
bei Interesse über Ihre Kontaktaufnahme.

Tel.: 0 63 41 - 52 02 38 (vormittags)
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Bank- oder
Kreditkarte

Stellenanzeigen können
Sie rund um die Uhr

online aufgeben

www.nibelungen-kurier.de

und bequem bezahlen mit

Mitgliederversammlung 
beim TuS Neuhausen  

Die jährliche Mitgliederver-
sammlung der TuS 1894 Neu-
hausen findet am Freitag, dem 
14. August, um 19 Uhr im Ver-
einsheim an der Gaustraße 
statt. Weitere Informationen 
sowie die Tagesordnung sind 
auf der Homepage des Vereins 
zu finden. Der Vereinsvor-
stand freut sich über das Inter-
esse und die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung. 

Ball- & Bewegungsschule 
Die Bernd-Jung-Stiftung 

startet nach den Sommerferi-
en am 18. August wieder mit 
der Ball- und Bewegungs-
schule für Kinder zwischen  
vier und sechs Jahren. Sie 
findet dienstags von 16.15 bis 
17.15 Uhr in der Rheinschule 
Bobenheim-Roxheim, statt. 
Anmeldungen und Informati-
onen über E-Mail ballschule@
bernd-jung-stiftung.de

SPORTTERMINE

Traumeinstand für Isaac Okwubor. Kaum im Spiel, trifft er gleich zweimal in 
die Maschen. Foto: Felix Diehl


